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Vergrösserungdes SommerbadesKongressplatz .Dasstädtische Schwimm- ,Sonnen -undLuft-¬
badKongressplatzhatteimVorjahreinenganzunerwartetstarkenBesuch,sodassNot¬
garderobenerrichtetwerdenmussten,umdenAnsturmderBadegästebewäktigenzukönnen.
DasSommerbadKongressplatzwurdeimVorjahrvoninsgesamt251. 000Personenbesucht.Die
BeliebtheitdesBadesmachtes dahernotwendig ,dieUmkleidegelegenheitenentsprechend
zuvermehren. Esist vorgeschen,neueUmkleidehallenaufzustellenundin diesenWechsel¬
kabinennachdemNürnbergerSystemeinzurichten .Insgesamtwerdendann160Kabinen,1308
Kästchenund122Wechselkabinenmit2250Hacken ,zusammen3718Umkleidegelegenheitenzur
Verfügungstehen.DurchEinbeziehungneuerFlächensalleneigeneSpielplätzegeschaffen
werden,sodassdiebestehendenFlächendesSonnen-undLuftbadesjenenGästenvorbe
haltenbleiben ,dieRuheundErhelungsuchen; fernerist dieAnlageeinesungefähr280
QuadratmetergrossenSandbades,die AufstellungeinerWasserrutschbahnsowiemehrerer
Brausegelegenheitengeplant .Die bisherige Spielfläche wird zu einemRuheplatzumgewan¬
delt werden ,der gärtnerischausgestaltet undeinenZierteich erhalten wird .DieGesamt¬
kostendieserArbeitenbetragenvoraussichtlich398. 000Schilling ,diegesternvemGe¬
meinderatsausschussfür TechnischeAngelegenheitenbereits bewilligt wordensind .

DasNestroyNenkmalinWien.Wieschonmitgeteilt,hatdieGemeindeWienseinerzeitfür
die AufstellungeinesNestroyDenkmalsdenFlatzvordemNestroyHofanderEinmün¬
dungder Tempel- undCzerningassein die Praterstrassegewidmet .Nunmehrhat derGemein¬
leratsaasschussfür TechnischeAngelegerheitenaufAntragdesamtsführendenStadtrates
Richterbeschlessen,dieFundierungsarbeitenfürdasNestroyDenkmalaufKostenderGe¬
meindedurchzuführen .DasDenkmalselbstist einWerkdesBildhauersOskarThiede.

NeueWienerStrassennamen.DerGemeinderatsausschussfürAllgemeineVerwaltungsangelegen.
heitehhatgesternwiedereinigeStrassenbenennungenbeschlossen . SowirdderinFort¬
setzungderbestehendenLustgasseaufderLandstrasseliegendeTeildesSt .Nikolaus-¬
platzes in "Lustgasse"umbenannt. Derzwischender Baumgasseundder LandstrasserHaupt¬

strassegelegeneTeilderRüdengassewirdin "Rabengasse"umbenannt.FürdendemZuge
der bestehendenRabengasseannäherndfolgendenStrassenzugwird der Name"Rabengasse"

beibehalten .

Eine Blindenzulagefür Versorgungshauspfleglirge .Bekanntlicherhalten alle Versor¬
gungshauspfleglingeseit August1927ein Handgeldvondrei Schillingmonatlichzur
Deckung kleinerer Bedürfnisse .Auf Antrag des amtsführenden Stadtrates Frofessor Dr .

Tandlerhat nunder gemeinderätlicheWchlfahrtsausschussbeschlossen ,dengänzlicher¬
blindetenPfleglingenausserdiesemHandgeldvon1 .MaianauchnocheinescgerannteBlin¬

denzulagevonmonatlichzei Schilling zugewähren.
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